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Liebe Leserin, 
lieber Leser!

An dieser Stel-
le sind Sie ge-
wöhnt, ein paar 
erhellende Wor-
te zum Titelbild 
und dem neu-
en Gemeinde-
brief zu finden. 
An diesem Mo-
tiv gefielen der Redaktion vor allem 
die frischen Farben, nach denen viele 
Menschen gegen Ende des Winters 
in vielerlei Hinsicht lechzen:
Der Blumenkelch schwappt förmlich 
über, Blüten und Grün spielen mit-
einander, entwickeln eine Dynamik, 
die das Gemeindeleben hoffentlich 
in den nächsten Wochen im Mitein-
ander auch wieder entwickelt. Der 
Zusammenhalt äußert sich auf jeden 
Fall in der Spenden-Bereitschaft im 
Rahmen des Freiwilligen Kirchenbei-
trages, dessen gutes Ergebnis vom 
letzten Jahr nochmal gesteigert wer-
den konnte. Herzlichen Dank!
Dynamik kommt auch in die Planung 
des neuen Schwaneweder Gemein-
dehauses. Auf S. 7 finden Sie die Ein-
ladung zu einer Info-Veranstaltung. 
Und wir, die Redaktion, wünschen Ih-

nen einen dynamischen, sonnigen 
Frühling mit Energie, einer gewissen 
Lockerheit und Zuversicht.

Martina Becker
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Für Mitbürger, die der Kirchengemein-
de nicht angehören, verstehen wir den 
Gemeindebrief als nachbarlichen Gruß. 
Wer sich vorstellen kann, das Austeilen 
in einer Straße zu übernehmen, wende 
sich gerne ans Kirchenbüro: Tel. 871.
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Ein kurzer Film mit diesem Titel hat 
mich vor Jahren tief berührt. Er han-
delt von einem Mann und einer Frau 
und ihrer zarten, besonderen Bezie-
hung. Die beiden sind schon betagt. 
Man erfährt kaum etwas über sie. Nur 
dass sie sich im Park einer Stadt stets 
am selben Platz auf ei-
ner bestimmten Park-
bank treffen; und dass 
sie regelrecht aufblü-
hen, wenn sie einander 
sehen. Vom Frühling bis 
zum Herbst treffen sie 
sich so. Im Winter nicht. 
Da ist Entsagung ange-
sagt: Sehnen, Bangen, 
Hoffen. Dann aber ist 
„wieder ein Winter vorbei“. Die Früh-
lingssonne gießt ihre zarte Wärme 
über die Stadt. Wir sehen den alten 
Mann, wie er auf der Parkbank sitzt. 
Ängstlich wartend schaut er in die 
Richtung, aus der sie kommen müss-
te. Das Herzklopfen überträgt sich. 
Unwillkürlich bangt man mit… Da er-
scheint ihre leicht gebeugte Gestalt 
in der Ferne; auf den Stock gestützt 
kommt sie des Weges. „Wieder ein 
Winter vorbei“!
„Wieder ein Winter vorbei“. So dür-
fen wir hoffentlich erleichtert seuf-
zen, wenn Sie diesen Gemeindebrief 
in den Händen halten. Ja, wieder ein 
Corona-Winter vorbei!
Mir fallen die schönen Verse aus dem 
Hohelied Salomos ein, dieser Samm-
lung von Liebesliedern, die sich in un-
serer Bibel findet. „Da ist die Stim-

me meines Freundes!“, jubelt die Lie-
bende, „Siehe, er kommt und hüpft 
über die Berge und springt über die 
Hügel.“ Und der Freund antwortet: 
„Steh auf, meine Freundin, meine 
Schöne, und komm her! Denn siehe, 
der Winter ist vergangen, der Regen 

ist vorbei und dahin. 
Die Blumen sind aufge-
gangen im Lande, der 
Lenz ist herbeigekom-
men, und die Turteltau-
be lässt sich hören“ (Ho-
heslied 2,8-12).
Im Judentum wird das 
Hohelied am Passafest 
rezitiert als poetisches 
Bild der Liebe Gottes zu 

seinem Volk. Wenn das Judentum Pas-
sa feiert, feiern wir Christen Ostern. 
Das Fest der Auferstehung Jesu Chris-
ti ist ja tief mit dem Passafest verwo-
ben. Auch wir singen dann Lieder von 
Gottes Liebe. „Wir wollen alle fröhlich 
sein in dieser österlichen Zeit; denn 
unser Heil hat Gott bereit‘“ (EG 100); 
oder das wunderschöne aber nicht so 
bekannte Lied, in dem sich die gan-
ze Schöpfung freut über Jesu Aufer-
weckung: „Die ganze Welt, Herr Jesu 
Christ, in deiner Urständ [=Auferste-
hung] fröhlich ist. Der Sonnenschein 
kommt jetzt herein, und gibt der Welt 
ein‘ neuen Schein“ (EG 1101+5). Ja, 
wieder ein Winter vorbei!
Ich wünsche Ihnen frühlingshafte 
Freude an der Liebe Gottes und der 
Menschen,

Ihre Martina Servatius, Pastorin

Foto: Timo Klostermeier/Pixelio

„Wieder ein Winter vorbei“

Grafik: Pfeffer
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Osterbasar am 27. März
An diesem Sonntag ab 11 Uhr, also 
direkt im Anschluss an den Gottes-
dienst, soll nach zweijähriger Pause 
unser Oster- bzw. Frühlingsbasar im 
Küsterhaus stattfinden, unter Einhal-
tung der pandemiebedingten Hygie-
neregeln.
Ein Mittags- bzw. Kuchenbuffet wird 
es wahrscheinlich nicht geben.
Wir freuen uns trotzdem auf Ihren Be-
such!
Für den Bastelkreis 
Edith Genzen    Kontakt s. S. 18

Gottesdienst mit Taufen zu Christi 
Himmelfahrt „Am Spreeken“ 
am 26. Mai 
In dem Wäldchen neben dem Fried-
hof am Spreeken verbirgt sich neben 
dem Mausoleum der Schwanewe-
der Ritter eine kleine Lichtung. Auf 
diesem stimmungsvollen Platz fin-
det alljährlich ein Open-Air-Gottes-
dienst statt. Die Pfadfinder bringen 
Bänke hin, der Posaunen-Chor unter-
stützt den Gesang und weitere hilf-
reiche Menschen sorgen dafür, dass 
anschließend niemand hungrig nach 
Hause gehen muss. In diesem Jahr 

gibt es auch die Gelegenheit zu Tau-
fen.
Bei Regenwetter findet der Gottes-
dienst in der Friedhofskapelle neben-
an statt.

Konfirmanden-Anmeldetermin für 
den nächsten Jahrgang
Diesen Termin kann man sich schon 
mal vormerken: 29. Juni um 18.30 Uhr 
ist offener Anmeldeabend für den 
neuen Konfirmandenjahrgang.

Offene Kirchen
Ab Ostern wird die Meyenburger St. 
Luciae Kirche wieder täglich für einen 
stillen Besuch geöffnet. 
Und auch die Schwaneweder St. Jo-
hannes Kirche wird vom 19. April bis 
zum 2. Oktober von Ehrenamtlichen  
sonntags bis freitags von 9 bis 18 Uhr 
offen gehalten.

Aktuelles Thema
Der Frühstückskreis wird sich am  
2. März mit dem Thema Evangelisch 
reformiert - Evangelisch lutherisch: 
Vergleich dieser beiden protestan-
tischen Konfessionen unter der Lei-
tung von Pastor i.R. Karl Greving be-
fassen. 
Am 6. April wird Pastorin Indra Gra-
sekamp aus Hermannsburg zum The-
ma: Lutherische Kirche in Brasilien. 
Eine Kirche der Deutschen?! referie-
ren. 
Am 4. Mai wird Pastor Glaser mit ei-
nem Lichtbildervortrag über Jerusa-
lem / Israel erwartet.
Beginn jeweils 9.30 Uhr, Gäste sind 
immer willkommen.

NACHRICHTEN AUS DEN GEMEINDENNACHRICHTEN AUS DEN GEMEINDEN

Weltgebetstag am 4. März 2022
In diesem Jahr gestalten die Meyen-
burger Frauen den ökumenischen 
Gottesdienst um 19 Uhr in der St. 
Luciae Kirche, Meyenburg. Im Mit-
telpunkt stehen England, Wales und 
Nordirland unter dem Motto 

„Zukunftsplan: Hoffnung“.
Es wird voraussichtlich nur eine halb-
stündige Andacht, weil unter Coro-
na-Bedingungen leider keine andere 
Vorbereitung möglich war. Aber für 
den Frühsommer kann sich das Vor-
bereitungsteam durchaus ein Fest 
unter freiem Himmel oder in der Kir-
che mit Musik, Gesang und leckerem 
Essen vorstellen: Zukunftsplan Hoff-
nung eben….

Das ökumenische Taizé-Gebet fin-
det weiterhin jeden Freitag, 20 Uhr 
in der kath. Kirche St. Ansgar, Han-
noversche Straße, statt. Alle, die zu 
Beginn des Wochenendes zur Ruhe 
finden und auftanken möchten, sind 
herzlich willkommen! 

Vom 16.7. bis 24.7. 2022 findet die 
jährliche Reise nach Taizé statt. 
Wer Lust hat, mitzufahren, melde sich 
bitte bei Gudrun Chopin, Tel. 2400

Die Altpapiersammlungen für ei-
nen guten Zweck werden weiter-
geführt!
An den besonderen Bedingungen 
wird sich bis zur nächsten Sammlung 
am 12. März nichts ändern. 
Wenn es schwer fällt, Altpapier selbst 
zu bringen, rufen Sie mich bitte an.
Wir werden mit kleinen Teams unter-
wegs sein und es am Sammeltag ab-
holen. Von der Dezembersammlung 
können wir 450 € für die Obdachlo-
seninitiative in Bremen-Nord und 450 € 
zur Linderung der Not im Nordosten 
Afghanistans spenden.
Es lohnt sich also weiterhin, Altpapier 
für uns aufzuheben! Vielen Dank!
Gudrun Chopin (Tel.04209/2400)

Nächster Fairer Handel auf dem 
Markt in Schwanewede am 19. 
März
Inzwischen blickt die Eine-Welt-
Gruppe auf fast ein Jahr Markt-
stand zurück. Dank einer Spende der 
„Wundertruhe“, die regelmäßig mit 
ihren Einnahmen wohltätige Zwe-
cke unterstützt, hat seit einigen Wo-
chen der „Eine-Welt“-Verkaufsstand 
ein Dach über dem Kopf. So kön-
nen auch bei typisch norddeutschem 
Schmuddelwetter Produkte aus fai-
rem Handel (Kaffee, Tee, Schokola-
de und mehr) jeweils am 3. Samstag 
im Monat von 8 bis 12 Uhr auf dem 
Schwaneweder Marktplatz erworben 
werden.
Seien Sie herzlich willkommen unter 
dem orangen Dach!
Weitere Termine: 16.04. u. 21.5.

P. Neumann und D. Chopin      Foto: M. Becker
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Anmeldungen bitte rechtzeitig bei 
G. Grundmann unter Tel 04209 2910 
oder U. Katenkamp unter Tel. 04209 
5708.

Tagesfahrt nach Bad Zwischenahn 
und Holtland
Am Samstag, dem 28. Mai 2022 
führt eine Tagesfahrt der Kirchenge-
meinde nach Bad Zwischenahn. Auf 
dem Bad Zwischenahner Meer ist 
eine gemeinsame Schifffahrt ange-
sagt. Es bleibt Zeit,  in dem anspre-
chenden, gemütlichen Städtchen so-
wie in den Parks von Bad Zwischen-
ahn (mit Heimatmuseum) zu verwei-
len. Viele Lokale laden zu einem Mit-
tagessen ein.
Nachmittags besuchen wir die ost-
friesische Kirchengemeinde Holt-
land. Dort ist die Reisegesellschaft 
von dem aus Schwanewede gebürti-
gen Pastor Sven Grundmann zu einer 
ostfriesischen Teetafel eingeladen. 
Anmeldung und weitere Informa-
tionen bei Pastor i.R. Karl Greving 
(0421-67410845) sowie im Kirchen-
büro bei Martina Becker (04209-
871). Der Anmeldebestätigung wer-
den weitere Informationen zur Tages-
fahrt beigefügt.

Pastor Otten ist umgezogen
Pastor Andreas Otten wird im Früh-
jahr nächsten Jahres in den Ruhe-
stand gehen. Er hat seinen Lebens-
mittelpunkt zusammen mit seiner 
Frau nun von Meyenburg nach Be-
ckedorf verlegt. Das Pfarrhaus bleibt 
aber nach wie vor sein Amtssitz und 
Arbeitsplatz. An seiner telefoni-

schen Erreichbarkeit ändert sich auch 
nichts, siehe S. 44. 
Nur so einfach an der Haustür klin-
geln, das ist jetzt nur noch im Aus-
nahmefall erfolgreich.

Ökumenische Initiative für Flücht-
linge
In Schwanewede treffen zurzeit neue 
Flüchtlinge ein. Sie kommen vor al-
lem aus Afghanistan, Syrien und dem 
Irak und benötigen Unterstützung 
bei den ersten Schritten in Deutsch-
land. 
Wir sind dabei behilflich, Kontakt zu 
einer der Familien oder Einzelper-
sonen aufzunehmen und treffen uns 
monatlich zum Austausch. 
Persönliche Hilfe wird meistens ger-
ne angenommen und wirkt sich po-
sitiv aus. 
In meinem Buch „Berührende Be-
gegnungen – Interkulturelles Mitei-
nander“ habe ich einige ermutigen-
de Geschichten beschrieben (7 € Ge-
meindebüro, Buchhandlung Lillemei).
Außerdem kenne ich sehr nette Fa-
milien und Einzelpersonen, die sehr 
beengt wohnen. 
Für Wohnraum-Angebote in allen 
Größen sind wir sehr dankbar. 
Kontakt können Sie diesbezüglich 
auch mit dem Rathaus Schwanewede 
aufnehmen.
Wer Interesse hat, in der Ökumeni-
schen  Initiative mitzuwirken und Ge-
flüchteten begegnen möchte, melde 
sich bitte im Gemeindebüro oder bei 
mir.
Gudrun Chopin, Tel. 04209/2400

Wir haben einen ersten Entwurf – und den möchten wir der Öffentlichkeit vorstellen.
Herzliche Einladung zur Info-Veranstaltung zum Neubau des Gemeindehauses an der 
Ostlandstraße 36 am 29. März um 19.00 Uhr ebendort. 
Wir freuen uns auf das Gespräch mit Ihnen!

Der Kirchenvorstand und der Ausschuss „Zukunft Gemeindehaus“
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Berührende Kommunikation mit 
Sterbenden – Zumutung oder 
Geschenk?
 
Dieser Frage gingen Ende Oktober 
ehrenamtlich Mitarbeitende des Am-
bulanten Hospizdienstes vom Di-
akonischen Werk des Kirchenkrei-
ses Osterholz-Scharmbeck bei ei-
nem Seminarwochenende in Bad 
Bederkesa auf den Grund.
Dozent Christian Precht (Mediator, 
Coach und Berater), referierte nicht 
nur, sondern ermöglichte der Gruppe 
auch aktives Mitgestalten des Semi-
nars nach eigenen Wünschen. 
„Wie kommuniziere ich, wenn keine 
Sprache mehr möglich ist? 
Kann ich trotzdem zuhören 
und sogar antworten? Gibt 
es mehr als nur verbale Kom-
munikation? Und wenn ja, wie 
nehme ich sie wahr?“ Diese Fra-
gen stellen sich in der Begleitung 
schwer kranker und sterbender Men-
schen. Eine konkrete Anleitung gibt 
es dazu   eher nicht, jedoch Mög-
lichkeiten, die eigenen Sinne und 
Wahrnehmungen zu sensibilisieren 
und zu trainieren. Christian Precht reg-
te dazu an, sich für neue Zugänge be-
reit zu machen. Zum Beispiel: Sich hi-
neinfühlen in den Menschen. „Was 
nehme ich außer Hören und Sehen 
sonst noch wahr? Gibt es eine ande-
re Methode, diese ,Fremdsprache‘ 
des Gegenübers zu übersetzen?“ 
Im Rahmen praktischer Übungen,  
konnten die Teilnehmer/innen per-
sönlich erleben, was sich alles aus Ge-
sichtszügen und der Körperhaltung ei-

nes Menschen  ablesen lässt und wie 
sich  Emotionen wahrnehmen lassen. 
Denn auch, wenn Sprache im eigentli-
chen Sinn noch möglich ist, ist diese in 
der Begegnung mit Sterbenden nicht 
immer klar und verständlich. Doch bei 
genauem Hinhören und Einfühlen lässt 
sich den Worten manches entnehmen. 
Vielleicht will die Person auf ihre Wei-
se etwas ganz Bestimmtes mitteilen, 
in einer Art Symbolsprache also, die 
es zu entziffern gilt, um möglicherwei-
se noch wichtige Schlüsselpunkte des 
Lebens bei der betroffenen Person zu 
klären. Dies kann unbeschreiblich be-
rührend für alle Beteiligten sein.
„Die Gabe, schwer Kran-
ke und Sterbende zu beglei-
ten, steckt in jedem von uns – wir 
haben es aufgrund von zu viel 
Verstand und Wissenschaft 
nur vergessen.“ Diese Worte 
eines Ausbilders in der Hospizarbeit 

wirken ermutigend, denn für viele 
Menschen ist schon die Vorstellung, 
sich intensiver mit den Themen Tod 
und Sterben auseinanderzusetzen, be-
ängstigend. 

Foto: Albrecht E. Arnold/Pixelio

24h täglich zum selber zapfen

naturbelassene frische

Familie Steilen ∙ Meyenburger Damm 13

WOOD‘N STEEL  KLAAS THOMALLA
KUNSTSCHMIEDEMEISTER
METALLBILDHAUER
TISCHLER

Metallbauarbeiten jeglicher Art

Meyenburger Damm 3, 28790 Meyenburg
Telefon: 0151-72067646
E-mail: klaas.thomalla@web.de
Website: www.woodnsteel.net
Öffnungszeiten: nach vorheriger Terminabsprache

 Spürbar schnelle Angst-und Stressreduktion 

Zahlreiche wissenschaftliche Studien untermauern die 
Wirksamkeit dieser Methode 

und machen sie weltweit bekannt.
www.kreatives-wingwave-coaching.de

Kostenfreies Erstgespräch
04209 3644
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✔ Fenster
✔ Haustüren
✔ Rollläden
✔ Markisen
✔ Sonnenschutz
✔ Insektenschutz
✔ Sicherheitsschutz

✔ Überdachungen
✔ Vordächer
✔ Wintergarten
✔ Parkett 
✔ Reparaturen
✔ Glasarbeiten
✔ Garagen-Rolltore

Heidkamp 14j • 28790 Schwanewede
Telefon: 04209 - 914762
www.tischlermeister-rost.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Fußpflege • Kosmetik • Maniküre • Naildesign • Wellness-Massagen
Hausbesuche möglich

      

Turnerstraße 195 · HB-Blumenthal (Am Waldfriedhof / Ecke Neuenkirchener Weg) · Telefon 0421 – 60 60 00 

Ihr  Familienbetrieb seit 1968 

GR A B M A L E
KAHNERT
Steinmetzmeisterbetrieb

50
Jahre

Lieferung von Grabmalen, 
Einfassungen, Platten
individuelle und 
persönliche Beratung
Erledigung aller Formalitäten
Vorsorgeverträge für
Grabmale

Nachbeschriftungen
auf allen Friedhöfen
alle Arbeiten mit Garantie
Grabinstandsetzungen,
Grababdeckung und 
Grabschmuck
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EIN STEIN 
KANN AUCH 
TRÖSTEN.

So werden Ehrenamtliche bisweilen 
gefragt: „Warum machst du das ei-
gentlich?“ 
Eine Seminarteilnehmerin berich-
tet dazu von ihren ersten berühren-
den Erfahrungen in der Sterbebeglei-
tung eines nahestehenden Verwand-
ten: „Dreizehn intensive Tage voller 
Gespräche, Liebe, Lachen, Trä-
nen, Zuhören, da sein bis zum 
Schluss, Hände halten bis über 
den letzten Atemzug hinaus. 
Und dann kam der Frieden. Al-
les fühlte sich einfach nur noch 
richtig an. Eigentlich weiß ich bis 
heute nicht, woher diese Kraft und 
diese Selbstverständlichkeit plötzlich 
kamen. Aber sie sind bis heute da!“
Dies Erleben war ein Grund, sich von 
einem Zeitungsbericht angesprochen 
zu fühlen, mit dem der Ambulante 
Hospizdienst zur Ausbildung ehren-
amtlicher Mitarbeiter/innen einlud.
Die knapp einjährige Hospiz-Aus-
bildung lehrt Grundlagen des Le-
bens wie zum Beispiel diese, dass 
das Sterben genauso Teil des Le-
bens ist wie die Geburt, und dass 
Berührungsängste gegenüber Kran-
ken oder Sterbenden nicht notwen-
dig sind. Auch die Auseinanderset-
zung mit dem eigenen Sterben ist 
ein Thema. 
Beim Informationsabend berichteten 
Sterbebegleiter/innen über ihre Er-
fahrungen. Konsens: Wichtig ist es, 
einfach da zu sein. Vieles ergibt sich 
von selbst. Hören, was der sterben-
de Mensch von seinem Leben zu er-
zählen hat. Dies noch einmal Revue 
passieren lassen.  Oft geht es dann 

nur nebenbei um die schwere Er-
krankung und das aktuelle Leid; viel-
mehr erleben Sterbebegleiter/innen 
oft das Glück, an einer sehr interes-
santen Lebensgeschichte teilhaben 
zu dürfen. Dazu kommt die Rückmel-
dung von Angehörigen, dass alleine 
schon das Dasein  genügt, weil viele 
erleben, wie sich Freunde, Verwand-
te und Bekannte abwenden, sobald 
von einer schweren Krankheit die 
Rede ist. 
Sterbebegleitung – eine segensrei-
che Tätigkeit. 
Wenn Sie sich angesprochen füh-
len und vielleicht auch dazu bei-
tragen möchten, die Lebensquali-
tät anderer Menschen in der letzten 
Lebensphase zu verbessern, ih-
nen ein Sterben in Würde zuhau-
se zu ermöglichen, und Angehö-
rigen und Trauernden zur Seite zu 
stehen, dann nehmen Sie Kontakt 
auf mit Frau Bianca Gehlken vom  
Ambulanten Hospizdienst, 
Tel. 0 47 91-13572. 
E-Mail: 
Hospizdienst.Osterholz@evlka.de

Auskünfte zur Hospizarbeit erteilt 
auch gern Pastorin Servatius.

Teilnehmerinnen des Hospiz-Lehrgangs 
Foto: Hospizdienst
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Liebe Konfirmand*innen,

wir wollen euch herzlich zu eu-
rer Entscheidung gratulieren als 
evangelische Christ*innen leben 
zu wollen. Es war eine turbulen-
te Zeit. Euer Konfirmandenunter-
richt war geprägt von Verzicht, 
Hygienemaßnahmen und online 
Zusammenkünften. All dies er-
schwerte ein Kennenlernen und 
Zusammenwachsen. Trotzdem 
seid ihr dabeigeblieben und sagt 
Ja zu Gott und zum Glauben. Ihr 
tut das in einer Zeit, in der ihr viel-
leicht das Ja gar nicht so richtig 
spürt, das Gott zu euch sagt. Ihr 
kennt bestimmt das Sprichwort: 
Der Optimist findet, dass das 
Glas halb voll ist, der Pessimist 
sagt, das Glas ist halb leer. Man 
könnte auch sagen: Der Glaube 
sagt, das Glas ist halb voll. Der 
Unglaube sagt, das Glas ist halb 
leer. Aber so einfach ist das nicht, 

dass die einen Menschen den 
Glauben haben und die anderen 
den Unglauben. So sind wir nicht 
immer nur optimistisch oder pes-
simistisch. Wir sind immer bei-
des. Optimismus und Pessimis-
mus gehören beide zum Mensch-
sein dazu. Glaube und Unglaube 
auch. Ich glaube an Gott und ich 
weiß auch genau, was alles ge-
gen diesen Glauben spricht. Ich 
versuche aber, das Glas als halb 
voll anzusehen und dabei im Ge-
spräch mit all denen zu bleiben 
die sagen, dass das Glas halb leer 
ist. Mit der Konfirmation sagt ihr, 
dass ihr es mit dem Glauben pro-
bieren wollt. Die ganze christliche 
Gemeinschaft feiert das mit euch. 
Wir wünschen euch Zuversicht 
und Stärke für euren weiteren Le-
bensweg sowie Gottes Segen.

Tony Sinke, Diakon
Martina Servatius, Pastorin

Andreas Otten, Pastor

Foto: Michael Kretzschmar auf pixabay
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Konfirmation in 
St. Johannes Schwanewede 

am 30. April 10 Uhr
Diakon Tony Sinke

Katharina Szczesny
Hanna Steinlicht

Sari Yilmaz
Milan Knoch

Madlen Wahner

Konfirmation in 
St. Johannes Schwanewede 

am 30. April 11.30 Uhr
Diakon Tony Sinke

Carolin Feldmann
Carina Bechthold

Amina Bars
Katharina Jantzen

Annika Müller

Konfirmation in 
St. Johannes Schwanewede 

am 30. April 14.30 Uhr
Diakon Tony Sinke

Myron Meyer
Maik Fischer

Steven Laskowski
Colja Schwarzrock
Bennit Thalmann
Mirco Baumann

Konfirmation in 
St. Johannes Schwanewede 

am 01. Mai 10 Uhr
Pastorin Martina Servatius

Neele Kettner
Jara Giepz

Annika Bienhoff
Lutz Prescher
Pepe Kerst

Christina Krecker
Marie Schulz

Konfirmation in 
St. Johannes Schwanewede 

am 01. Mai 11.30 Uhr
Pastorin Martina Servatius

Celina Zitzmann
Greta Haumüller
Angelina Ruppel
Maxim Ruppel
Lee-Ann Zeiß

Carolin Weymann
Hendrik Reinecke

Konfirmation in 
St. Johannes Schwanewede 

am 07. Mai 11 Uhr
Diakon Tony Sinke

Leonie Kudlik
Liv-Lilian Jessop

Aylin Adali
Celina Reich

Sofie Scholten
Noah-Levi Jessop

Konfirmation in 
St. Johannes Schwanewede 

am 08. Mai 10 Uhr
Diakon Tony Sinke

Timo Deicke
Ian Varlemann

Jendrik Blendermann
Jaron Haltermann

Tristan Tkaczyk
Tim-Leon Heinze

Malte Brüssau

Konfirmation in
St. Nikolai Bruch -Aschwarden 

am 08. Mai 10 Uhr
Pastor Andreas Otten

Len Campe
Tom-Luca Gill

Johanna Meyer
Lina Meyer

Hendrik Rönner
Thies Schulz

Konfirmation in 
St. Johannes Schwanewede 

am 08. Mai 11.30 Uhr
Diakon Tony Sinke

Tim Schaller
Lasse Alberts

Kim Leon Brodnicki
Dominik Herbst
Hinrich Langer

Mika Janke
Felix Bauer

Konfirmation in
St. Luciae Meyenburg 

am 15. Mai 10 Uhr
Pastor Andreas Otten

Melena Bahr
Greta Engelhardt
Leoni Freienhofer
Luisa Freienhofer
Cathleen Hütten
Maja von Rahden
Linda Thalmann

Mara Wendt

Konfirmation in
St. Luciae Meyenburg 

am 22. Mai 10 Uhr
Pastor Andreas Otten

Lennart Brandt
Fabio Buggel

Lasse Hagenbeck
Damian Laabs

Marc Tittje
Tetje Weckwerth
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Blumen-Mattukat
Christine Mattukat

Gärtnerei • Blumenfachgeschäft • Kranzbinderei
28790 SCHWANEWEDE
Insterburger Weg 5 • Tel (04209) 1322

Friedhofspflege

S T E I N M E T Z M E I S T E R  H A N D W E R K S D E S I G N E R

GRABMALE    GESTALTUNG    ENTWURF

Lindenstraße 59           28755 Bremen-Nord           0421/662660

JUNG UND BUNT/PRO JUVENTUTE

Pro Juventute – die St. Johannes Stiftung der 
Kirchengemeinde Schwanewede 

Ansprechpartnerinnen: Birgit Haensgen – Tel. 04209 2560 
Marion Kloppenburg – Tel. 04209 919224 

E-Mail: stiftung@kirchengemeinde-schwanewede.de 
Homepage: www.projuventute.de /Konto: Kirchenamt 27283 Verden 
Sparkasse Rotenburg Osterholz IBAN DE33 2415 1235 0000 2318 45 
Stichwort: Kirchengemeinde Schwanewede „Stiftung Pro Juventute“

Das gibt es für Kinder und Jugendliche …
Die Pfadfinder treffen sich im Gemeindehaus an d. Ostland-straße zur Gruppenstunde mit Leni Draeger. Mehr Infos gerne unter 04209/871

„JoKi“ Ev. Kindertagesstätte

Krippen-, Vormittags-, Ganztags- 

und Integrationsgruppen, 
Danziger Str. 17a, 

Ltg.: Anke Kister, Tel.: 803; 
mit Elterntheater 

Kirche für Kinder in Schwanewede: am 05.03., 02.04. und 07.05.um 10.00 - 11.30 Uhrim GemHaus Ostlandstraße;Kontakt: Britta Nestler Tel.: 2972Ostereiersuchen am Ostersonntag um 10.45 Uhr nach dem Gottesdienst

Kindergottesdienst im 

Meyenburger Gemeindehaus

am 20.03. und 24.04. um 10.00 Uhr

Kontakt: Iris Effe, 

Tel: 04296/748284
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Hauskreise

Monatliche Treffen,

Information:
 Tel. 871

Gemeinde-Partnerschaft
Oppach/Sachsen

Leitung: G. Grundmann, Tel. 2910

Kirchbauverein SchwanewedeFritz Humborg, Tel. 931343

Ski-Freizeit der evangelischen Jugend   Foto: T. Sinke

GEMEINDELEBEN

Arbeitskreis KüsterhausVorsitzender: K. Staffeldt Tel. 1757;Termine und Bewirtschaftung: Y. Eilers-Prill, Tel. 0172 2853105kuesterhaus.schwanewede@gmail.com

BastelkreisLtg. Edith Genzen Tel. 2266 u. Kärttrin Ledrich Tel. 5455

Eine-Welt-Laden

Dominique Chopin, 

Tel. 2400,

am 3. Samstag im Monat 

auf dem Marktplatz

Ökumen. Taizé Gebet

freitags 20:00

St. Ansgar Kirche, 

Hannoversche Str

Meyenburger Kirchenkaffeeim Gemeindehaus,  am 02.03. und 06.04.   um 15.00 Uhrmit Pastor Andreas OttenAnmeldung erbeten bei Sybille 
Moorhoff unter 04209-919404

Ökumenische Initiative für 

Flüchtlinge

Kontakt: Gudrun Chopin Tel. 2400

Meyenburger 

Besuchsdienst

am 24.05. um 15.00 Uhr

Kontakt:

 Sybille Moorhoff  

Tel.: 04209-919404

Aschwardener Kirchenkaffee 

im Dorfgemeinschaftshaus 

Aschwarden

am 30.03. und 27.04. 

um 15.00 Uhr

mit Pastor Andreas Otten, 

Anmeldung erbeten unter  

Tel. 693522

Kirchenkaffee nach den 

Gottesdiensten, Koordination: 

Hilde Hütten, Tel. 1489

Fragen Sie bitte bei den Gruppenleitungen an, 
ob die Treffen jeweils stattfinden - ggf. ist eine Anmeldung erforderlich. 
Das gleiche gilt für die Veranstaltungen in Meyenburg und Aschwarden.

„Das aktuelle Thema“Frühstück, Vortrag und Gespräch;Gemeindehaus Ostlandstr1. Mittwoch im Monat, 9.30 – 11.30 UhrLtg. Pastor i. R. Karl GrevingTel: 0421-67410845

Spiele-Treffpunkt fürErwachsene2. Mittwoch im Monat
Ltg. Annegret Köpke 
Tel.: 0421 603809
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Zum Osterfest  

Jesus, 
die große Sonne, 
kommt keinem 
abhanden,
den sein Strahl einmal 
durchleuchtet hat.
Man kann ihn 
vergessen, 
man kann ihm 
abschwören, 
das ändert nichts.
Er ist vergraben im umwölktesten Herzen,
und es kann stündlich geschehen, 
dass er aufersteht. 

Hans Carossa   (Bild: Glasfenster, Kölner Dom, um 1250)

Fastenzeit 
In den knapp sieben Wochen vor Os-
tern zwischen Aschermittwoch und 
Ostersamstag – im Jahr 2022 vom 2. 
März bis 14. April – besinnen wir uns 
der christlichen Tradition und üben 
Verzicht. Die Fastenzeit lädt dazu ein, 
Gewohnheiten zu hinterfragen, acht-
sam mit uns und unserem Umfeld 
umzugehen und alltägliche Dinge 
anders zu machen. Inzwischen gibt 
es verschiedene Anregungen, unter 
welchen Aspekten gefastet werden 
kann Wir stellen zwei Möglichkeiten 
vor:

Üben! Sieben Wochen ohne Still-
stand
Vierzig Tage fasten! Ob ich das schaf-
fen kann? Unsere Antwort steckt im 
diesjährigen Fastenmotto: Üben! Wir 
wollen Sie ermutigen, Neues auszu-
probieren. Manchmal gelingt nicht 
alles sofort, aber es ist gut, sich auf 
den Weg zu machen!
Üben ist Bewegung. An jedem Tag, 
in jeder Situation. Und „7 Wochen 
Ohne“ ist das Trainingslager dafür. 
Manches aber kann ich nicht für mich 
allein üben. Kritik zum Beispiel. Es ist 
gut, wenn wir das unseren Mitmen-
schen gegenüber tun. Und es hilft, 

wenn wir den Sinn dieser Formulie-
rung verstehen: Unsere Meinung zum 
Tun und Denken unserer Nächsten ist 
keine absolute, starre Besserwisserei. 
Wir äußern Kritik, weil wir Bewegung 
in Beziehungen ersehnen. Und dazu 
gehört auch, dass wir Geduld üben, 
wenn uns die oder der Nächste wi-
derspricht.
Los geht’s! Übung macht den/die 
Meister:in! Der Weg zu einer ge-
schlechtergerechten Sprache ist übri-
gens ein gutes Beispiel: Um den Still-
stand, das Festhalten an überkom-
menen Sprachregeln zu überwinden, 
hilft nur die Entwicklung eines sensib-
len Bewusstseins. Und das purzelt ei-
nem – oder einer – nicht einfach ins 
Hirn. Auch hier also muss man trainie-
ren, also üben, üben, üben!

„So viel du brauchst“ – Klimafasten 
Landwirtschaft und Ernährung sind 
Schlüsselfaktoren auf dem Weg zu 
mehr Klimaschutz und Biodiversi-
tät – für ein gutes Leben für alle im 
Jetzt und in der Zukunft. Auch wir in 
Schwanewede können unseren Bei-
trag dazu leisten, unseren Alltag be-
wusster gestalten – nicht zuletzt aus 
Verantwortung für die nachfolgen-
den Generationen. Die Fastenzeit 
bietet eine gute Gelegenheit dazu. 
Eine Klimafastenbroschüre beglei-
tet durch die eigene Fastenzeit und 
gibt praktische Anregungen für den 
Alltag. Das kostenlose Heft ist ab so-
fort in den Kirchenbüros und Kirchen 
erhältlich oder kann im Internet un-
ter www.hkd-material.de herunterge-
laden werden.
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SCHWANEWEDE MEYENBURG ASCHWARDEN

04. März 2022
Freitag 19:00 Gottesdienst zum Weltgebetstag in St. Luciae-Kirche Meyenburg

06. März 2022
Invokavit 10:00 Gottesdienst/Pastor i.R. Greving 18:05 Abendlicht - abendliche Andacht

10. März 2022
Donnerstag 19:00 Passionsandacht in St. Luciae-Kirche Meyenburg/Lektorin Kursawsky

13. März 2022
Reminiscere

10:00 Gottesdienst mit Taufen  
          im Anschluss/Pastorin Servatius 10:30 Gottesdienst/Pastor Otten 09:30 Gottesdienst/Pastor Otten

20. März 2022
Okuli 10:00 Regionalgottesdienst in St. Johannes-Kirche Schwanewede mit Abendmahl/Pastor Otten

24. März 2022
Donnerstag 19:00 Passionsandacht in St. Luciae-Kirche Meyenburg/Pastor Otten

27. März 2022
Lätare 10:00 Gottesdienst/Pastorin Servatius 10:00 Vorstellungsgottesdienst der  

          Konfirmanden/Pastor Otten

03. April 2022
Judika 10:00 Gottesdienst/Lektorin Zippler 18:05 Abendlicht - abendliche Andacht

10. April 2022
Palmsonntag

10:00 Gottesdienst mit Taufen  
          im Anschluss/Pastorin Servatius 10:00 Gottesdienst/Lektorin Kursawsky

14. April 2022
Gründonnerstag

19:00 Gottesdienst mit Abendmahl/ 
          Pastorin Servatius

19:00 Gottesdienst mit Abendmahl/ 
          Pastor Otten

15. April 2022
Karfreitag

10:00 Gottesdienst mit Abendmahl/ 
          Pastor i.R. Greving

10:30 Gottesdienst mit Abendmahl/ 
          Pastor Otten

09:30 Gottesdienst mit Abendmahl/ 
          Pastor Otten

17. April 2022
Ostersonntag 10:00 Gottesdienst/Pastorin Servatius 10:30 Gottesdienst/Pastor Otten 09:30 Gottesdienst/Pastor Otten

18. April 2022
Ostermontag 10:00 Regionalgottesdienst in St. Johannes-Kirche Schwanewede/Pastorin Servatius

24. April 2022
Quasimodogeniti 10:00 Gottesdienst/Lektorin Zippler 10:00 Gottesdienst/Pastor Otten

29. April 2022
Freitag

19:00 Abendmahlsgottesdienst für die  
          Konfirmanden/Pastorin Servatius u. 
          Diakon Sinke

GOTTESDIENSTE

Alle Angaben stehen unter dem Vorbehalt, dass es die Corona-Auflagen zulassen.

GOTTESDIENSTE



24  25  GOTTESDIENSTE GOTTESDIENSTE

SCHWANEWEDE MEYENBURG ASCHWARDEN

30. April 2022
Samstag

10:00 Gottesdienst mit Konfirmation/ 
          Diakon Sinke u. Pastorin Servatius
11:30 Gottesdienst mit Konfirmation/ 
          Diakon Sinke u. Pastorin Servatius
14:30 Gottesdienst mit Konfirmation/ 
          Diakon Sinke u. Pastorin Servatius

01. Mai 2022
Misericordias Domini

10:00 Gottesdienst mit Konfirmation/ 
          Pastorin Servatius u. Diakon Sinke
11:30 Gottesdienst mit Konfirmation/ 
          Pastorin Servatius u. Diakon Sinke

18:05 Abendlicht - abendliche Andacht

06. Mai 2022
Freitag

19:00 Abendmahlsgottesdienst für die  
           Konfirmanden/ Diakon Sinke u.  
           Pastorin Servatius

07. Mai 2022
Samstag

11:00 Gottesdienst mit Konfirmation/ 
          Diakon Sinke u. Pastorin Servatius

08. Mai 2022
Jubilate

10:00 Gottesdienst mit Konfirmation/ 
          Diakon Sinke u. Pastorin Servatius
11:30 Gottesdienst mit Konfirmation/ 
          Diakon Sinke u. Pastorin Servatius

10:00 Gottesdienst mit Konfirmation/ 
          Pastor Otten

15. Mai 2022
Kantate

10:00 Gottesdienst mit Abendmahl/ 
          Pastorin Servatius

10:00 Gottesdienst mit Konfirmation/ 
          Pastor Otten

22. Mai 2022
Rogate 10:00 Gottesdienst/Lektorin Zippler 10:00 Gottesdienst mit Konfirmation/ 

          Pastor Otten

26. Mai 2022
Christi Himmelfahrt 10:00 Regionalgottesdienst im Grünen am Spreeken mit Taufen/Pastorin Servatius

29. Mai 2022
Exaudi 10:00 Regionalgottesdienst in St. Johannes-Kirche Schwanewede/Pastorin Servatius

Foto: Gabor Juhasz/Unsplash
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dann jährlich eine Summe von 1500€  
nach Südafrika überwiesen, unter 
anderem zur Beschaffung von Schul-
material, um allen Schülern des Pro-
jektes das Erreichen eines   Schul-
abschlusses zu ermöglichen. Jedes 
Kind hatte so pro Monat ca. 5 € zur  
Verfügung.
Der administrative Aufwand für 
Günther Hütten war sehr groß, aber 
notwendig, um die richtige Verwen-
dung des Geldes sicherzustellen. Als 
Gewährsleute in Südafrika dienten 
die Lehrer der ausgewählten Schü-
ler. Schwanewede stellte die finan-
ziellen Mittel durch Erlöse von  vie-
len Weihnachtsbasaren, einem Be-
nefizkonzert und zahlreichen Altpa-
piersammlungen, zur Verfügung, bei 
denen Günther Hütten nebst Enkeln 
und  Reinhardt Lüllmann selbst aktiv 
waren. Hilde Hütten war mit ihrem 
Sprachtalent  im Projekt sehr wich-
tig für die Kommunikation zwischen 
Deutschland und Südafrika. 
Im Jahr 2020 ist der Kontakt zu 
den Ansprechpartnern in Südafri-
ka schwierig geworden. Offensicht-
lich auch durch die Corona-Pande-
mie ist es den Partnern in Eldorado 
nicht möglich, dieses Projekt fort-
zuführen. Deshalb wird das Projekt 
„AIDS-Waisen“ nach nunmehr 10 
Jahren beendet.
Die Kirchengemeinde dankt Hil-
de und Günter Hütten wie auch al-
len anderen Engagierten herzlich für 
diese segensreiche Arbeit, was auch 
in einem Gottesdienst am 30. Januar 
noch einmal zum Ausdruck kam.

Partnerschaft Oppach
Bedingt durch Corona konnten in 
den vergangenen Jahren keine Tref-
fen und Aktivitäten stattfinden. So 
war auch der Kontakt zu unserer Part-
nergemeinde in Oppach in der Ober-
lausitz auf Telefonate und Briefe be-
schränkt. In die kommenden Mona-
te sehen wir optimistisch und haben 
daher einen Besuch der Oppacher in 
Schwanewede vom 

27. Mai bis 30. Mai 2022
geplant, das ist das Himmelfahrts-
Wochenende. Wir freuen uns auf die 
gemeinsame Zeit! Für weitere Infos 
steht Gisela Grundmann unter 2910 
zur Verfügung.

Schwanewede und Südafrika — 
„Eine Partnerschaft braucht ein 
Projekt“

Die Partnerschaft zwischen den  Kir-
chengemeinden Schwanewede und 
Eldorado im östlichen Südafrika 
geht auf die ursprüngliche Paten-
schaft zwischen den Kirchenkreisen 
Osterholz und  Poloquane (gegrün-
det 1978) zurück. Viele Jahre gab es 
einen regen Austausch und viel Un-
terstützung für die Schwestern und 
Brüder, die sehr unter der Apartheid 
litten.
Im Jahre 1991 entstand die Idee, 
diese Partnerschaft auf eine breite-
re Basis zu stellen und interessierte 
Kirchengemeinden auf beiden Sei-
ten zu beteiligen. So taten sich die 
Kirchengemeinden  Schwanewede 
und Eldorado zusammen. Ein Part-
nerschaftsausschuss wurde gegrün-
det. Gründungsmitglieder waren 
die Eheleute Hütten, die sich in den 
Vorjahren bereits im Kirchenkreis für 
dieses Thema engagiert hatten, das 

Ehepaar Lüllmann, Gisela Grund-
mann, Eike Steinhof und Edith Gley. 
Stets war auch ein Pastor Mitglied 
des Ausschusses.
Zunächst wurde gemeinsam ein Gar-
tenbauprojekt angegangen, das die 
Versorgung der Menschen mit Ge-
müse und Obst verbessern sollte. 
Durch Spenden konnte die Bewässe-
rung des Landes verbessert und der 
Schutz der Ernten durch eine Um-
zäunung des ca. 3 ha großen  Ge-
ländes sichergestellt werden. Dieses 
Projekt lief mit allen Schwierigkeiten 
über 20 Jahre.
2011 entwickelte sich auf Anregung 
durch Pastor Talke die Idee zu einem 
neuen Projekt:  Die Unterstützung 
von Waisenkindern, deren Eltern an 
einer HIV-Infektion gestorben wa-
ren. Diese Zahl war in Südafrika sehr 
hoch und das Thema stark tabuisiert. 
So reisten die Ehepaare Hütten und 
Lüllmann nach Südafrika, um die Kin-
der kennenzulernen, die unterstützt 
werden sollten. In Zusammenarbeit 
mit dem Kirchenkreisamt wurde so-

Bild S. 26: Besuch aus Südafrika im April 2014
Foto: privat
Bild S. 27: am 30. Januar 2022 im Gottesdienst 
Foto: M. Kubena

Von der Gaststätte Erntekranzbaude Oppach schaut 
man gen Osten zum Berg Bieleboh. 
Foto: Sylvia-Verena Michel/Pixelio
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Wir freuen uns über Ihren Besuch.
Blumenthaler Str. 80 � 28790 Schwanewede 
Telefon: 04209 93210
post@haus-schwanewede.de 
www.haus-schwanewede.de

Unser Angebot für Sie.
• Vollstationäre Pflege  • Kurzzeitpflege
• Urlaubs- und Verhinderungspflege
• Pflege bei Demenz

WIR SIND FÜR SIE DA.

Hermann Meyer, 90 Jahre
Johanne Ohmstedt, 82 Jahre

Bärbel Gutzeit, 75 Jahre
Marga Goroncy, 90 Jahre
Christian Lampe, 85 Jahre
Marlies Winkler, 85 Jahre
Manfred Hessler, 84 Jahre

Edith Lubrich, 75 Jahre

April 2022
Hannelore Bubbel, 81 Jahre

Otto Schrum, 81 Jahre
Adeline Lehmann, 91 Jahre

Christa Economidis, 80 Jahre
Edith Gerdes, 81 Jahre

Maria Metschulat, 83 Jahre
Hans-Ulrich Schulte, 94 Jahre

Irene Treptow, 91 Jahre
Marlies Weiß, 80 Jahre
Ursel Krieg, 81 Jahre

Christa Keese, 85 Jahre
Erika Oldenburg, 80 Jahre
Ute Helterhoff, 81 Jahre

Charlotte Schmidt, 91 Jahre
Hans-Martin Siemer, 81 Jahre
Waldemar Ruppel, 75 Jahre

Peter Driemert, 81 Jahre
Hans-Georg Grigull, 81 Jahre

Erna Kreymann, 88 Jahre
Alfred Blumenstein, 90 Jahre

Elsa Brau, 83 Jahre
Lydia Bialek, 82 Jahre

Mariechen Probsthain, 88 Jahre
Minna Rathkamp, 83 Jahre
Siegfried Blitzke, 84 Jahre
Marga Drewes, 85 Jahre
Ewald Schulz, 85 Jahre

Allen Jubilaren* sei von Herzen gratuliert. 
Möge Gottes reicher Segen Sie begleiten. 
Wer hier nicht genannt werden möchte, melde sich bitte im Kirchenbüro.
*Hier werden alle Jubilare, die 75 Jahre alt werden und alle Geburtstage 

ab dem 80. Lebensjahr besonders genannt.

Besondere Geburtstage Schwanewede
März 2022

Regina Glenk, 85 Jahre
Rolf Schlichting, 84 Jahre

Else Steier, 82 Jahre
Siegfried Weber, 84 Jahre
Käthe Hilbrands, 84 Jahre
Japien Heinze, 75 Jahre
Christel Haß, 80 Jahre

Barbara Hallerstede, 81 Jahre
Inge Rothe, 81 Jahre
Heinz Tietz, 80 Jahre

Herbert Nehrke, 87 Jahre
Irmgard Brunner, 81 Jahre

Hilda Geng, 89 Jahre
Edith Gley, 86 Jahre
Harry Wirth, 85 Jahre

Dorothea Meyerhoff, 87 Jahre
Anita Sonnenburg, 87 Jahre

Edda Wolters, 83 Jahre
Renate Kayser, 84 Jahre
Walter Kesch, 81 Jahre
Erwin Krieg, 81 Jahre

Hannelore Bösking, 92 Jahre
Gisela Fabian, 89 Jahre

Erika Jelen, 91 Jahre
Willi Walter Pundt, 85 Jahre

Ursula Seumer, 75 Jahre
Renate Nerger, 88 Jahre

Johannes Hohorst, 84 Jahre
Ursula Buckmann, 86 Jahre

Hans Scharnke, 75 Jahre
Hannelore Lion, 85 Jahre
Bernhard Bunde, 95 Jahre
Norbert Kelka, 75 Jahre

Ilse Knigge, 88 Jahre
Helga Budelmann, 84 Jahre

Karola Gärner, 86 Jahre
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Alle genannten Schwaneweder 
„Geburtstagskinder“ werden zur 
Geburtstagsrunde am 7. Juni um  
15 Uhr eingeladen. 

Melden Sie sich gerne bis spätestens 
02.06.22 im Kirchenbüro unter Tel. 
871 an, damit wir planen können.

Frau Pastorin Servatius und die Frauen 
von St. Johannes freuen sich auf Sie.

St. Johannes Geburtstagsrunde

Foto: Dieter Kaiser/Pixelio

März 2022
Hannelore Puckhaber, 89 Jahre

Hermann Seebeck, 83 Jahre
Lislott Quednau, 86 Jahre

Herma Addix, 83 Jahre
Mathilde Esch, 92 Jahre
Erika Samuel, 92 Jahre

Christine Schulz, 88 Jahre
Renate Fröhlich, 75 Jahre

Alwin Lukai, 85 Jahre
Fredi Schnieder, 85 Jahre

Christian Mehrtens, 75 Jahre
Ingrid Dennhardt, 84 Jahre

April 2022
Anneliese Böttjer, 82 Jahre
Werner Röcker, 75 Jahre

Roland Tzschentke, 82 Jahre
Waltraud Ritter, 86 Jahre

Udo Bomke, 80 Jahre
Helene Galitschkin, 90 Jahre

Mai 2022
Kurt Grimm, 90 Jahre

Hinrich Baumann, 87 Jahre
Albert Fangmann, 75 Jahre

Johanne Köck, 91 Jahre
Heinz Klopstein, 83 Jahre
Hermann Witte, 102 Jahre

Wir bitten um Verständnis! Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen wir nur den Namen 
und das Alter, nicht aber die Adresse und das Geburtsdatum

derer angeben, die Geburtstag haben.

Besondere Geburtstage Meyenburg

Besondere Geburtstage Aschwarden
März 2022

Carsten Bahr, 85 Jahre
Karin Witte, 82 Jahre

Ingrid Dietrich, 82 Jahre
Bernhardine Behrje, 82 Jahre

April 2022
Renate Gollenstede, 82 Jahre

Mai 2022
Heinz Schumacher, 83 Jahre
Jürgen Stegmann, 75 Jahre
Erika Metschulat, 81 Jahre
Elfriede Addix, 92 Jahre

Johann Brummerloh, 89 Jahre

Ernst Tieck, 85 Jahre
Margit Untrieser, 82 Jahre
Gilda Gottfried, 84 Jahre

Anna Siemer, 86 Jahre
Helmut Estrup, 88 Jahre
Jürgen Klöhn, 81 Jahre
Martin Köpke, 87 Jahre
Liesel Schlegel, 93 Jahre

Johannes Haase, 92 Jahre
Renate Kannape, 93 Jahre

Anna Krol, 85 Jahre
Alke Blendermann, 81 Jahre

Jürgen Knebel, 81 Jahre
Erna Franck, 80 Jahre

Walter Brenner, 92 Jahre
Friedrich Humborg, 85 Jahre

Karla Weiß, 81 Jahre
Kurt Holst, 82 Jahre

Marita Pradella, 81 Jahre
Gertrud El Kharbotly, 82 Jahre

Renate Hankel, 86 Jahre
Annita Hirschka, 89 Jahre

Mai 2022
Helmut Deckert, 80 Jahre

Gerda Köpke, 75 Jahre
Ruth Grunwald, 88 Jahre
Else Klabunde, 90 Jahre

Marlen Bedürftig, 83 Jahre
Elsa Pydde, 80 Jahre

Jürgen Schmidt, 82 Jahre
Erika Gotzmann, 75 Jahre
Waltraut Kihne, 87 Jahre
Gisela Meese, 81 Jahre
Monika Müller, 84 Jahre

Gisela Grundmann, 80 Jahre
Ingrid Ewald, 83 Jahre
Hilde Hütten, 84 Jahre

Erika Pachulski, 82 Jahre
Inge Keller, 88 Jahre
Anna Rutka, 90 Jahre

Brunhilde Sonnenburg, 88 Jahre
Manfred Milcke, 82 Jahre

Georg-Alexander von Otto, 86 Jahre
Annelore Cammann, 84 Jahre

Johann Schmidt, 88 Jahre
Alfred Bubbel, 85 Jahre
Gisela Otten, 82 Jahre

Wilhelm Schöttler, 86 Jahre
Dieter Tucholl, 90 Jahre
Eva Baumgart, 87 Jahre

Dietrich Raubach, 85 Jahre
Erika Vennemann, 85 Jahre
Johannes Siemer, 91 Jahre

Martin Siemer, 81 Jahre
Hilde Vollstedt, 85 Jahre

Magda Hielscher, 82 Jahre
Hanne Lore Garner, 89 Jahre

Renate Lürßen, 81 Jahre
Gisela Nettelmann, 84 Jahre
Herbert Bullmahn, 84 Jahre

Ada Pelz, 87 Jahre
Ruth Wendelken, 75 Jahre
Annelore Erasmi, 75 Jahre

Dorothee Stehmeier, 88 Jahre
Hans Bendig, 86 Jahre

Lieselotte Henke, 86 Jahre
Kurt Misterek, 94 Jahre

Gisela Augustiniak, 83 Jahre
Gustav-Alfons Pelz, 87 Jahre
Käthe Luhrmann, 92 Jahre
Alfred Anders, 91 Jahre
Herta Schröder, 84 Jahre

Herbert Sonnenburg, 88 Jahre
Ingrid Wichmann, 86 Jahre
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Unser Immobilienbüro 
hilft Ihnen kostenlos. 
Wir erstellen Exposés, 
veröffentlichen auf allen 
großen Internetportalen, 
prüfen die Bonität des 
Käufers etc.

Uwe Niemeyer
vom TÜV Rheinland 
zertifi zierter Sachverständiger
– begleitet Sie bei Besichtigungen
–  berät über den geforderten  

Kaufpreis
– schätzt zukünftige Investitionen ein

Unser Immobilienbüro 
hilft Ihnen kostenlos. Sie wollenIhre Immobilieverkaufen odervermieten?

Ihrer Immobilie 
durch einen vom 

TÜV Rheinland 
zertifi zierten Sachverständigen

Ihrer Immobilie 

zertifi zierten Sachverständigen

KOSTENLOSE*

WERTERMITTLUNG

Immobilienbegleitservice

Kaufen Sie nicht die 

Immobilienbegleitservice

 im Sack!

Info unter www.niemeyer-immo.de 
*im Zuge einer  Vermarktung der Immobilie

Am Rönnebecker Hain 2
28777 Bremen
Tel. 04 21- 6 02 88 99

Info unter www.SVB-Bremen.de

November 2021

 Patrick Brinkmann 38 J.
 Ulf Schmengler 78 J.
 Helmut Denker 84 J.
 Friedrich Huhn 69 J
 Inge Fastje 84 J.
 Ludolf Siemer 93 J.

Dezember 2021

 Gisela Tittje 89 J.
 Brigitte Wolf 71 J.
 Kirsten Dierking 60 J.

Januar 2022

 Marie Luise Brummer 94 J.
 Helma Hinte 93 J.
 Harro Erdmann 83 J.
 Gerda Thal 85 J.
 Gerhard Quednau 89 J.
 Anna Kandlin 91 J.
 Herta Gebauer 95 J.
 Sybille Hölljes 57 J.
 Carsten Selbrede 52 J.
 Cornelius Lühmann 53 J.

Bestattungen

November 2021

Matteo Seebeck
Lion Jannik Auer

Dezember 2021

Jari Renken
Liam Luca Vöbel

Johannes Tristan Otten
Ella von Rahden
Greta Haumüller
Johan Haumüller

Januar 2022

Theo Helmut Neß

Taufen

Trauungen

Dezember 2021 Patrick und Ann Schack geb. Groeneveld
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Weihnachtsüberraschungen
Mit einem weihnachtlichen Gruß er-
freuten Frauen der Kirchengemeinde 
die Bewohner des Wohn-und Pflege-
zentrums Haus Schwanewede im Ad-
vent. Auch hier war und ist durch die 
coronabedingten Einschränkungen 
kein Besuch und monatlicher Got-
tesdienst durch die Andachtsfrauen 
möglich. Dank einer privaten Spende 
konnte aber so ein Kontakt und Gruß 
in Form eines dekorierten Weih-
nachtssternes überreicht werden.
Außerdem wurden 15 Familien und 
Alleinstehende im Dezember mit ei-
ner prall gefüllten Weihnachts-Tasche 
überrascht. Die Firma Jelitto Star hat 
im Laufe des Jahres Flaschen-Pfand 
gesammelt und den Ertrag dann in 
die Befüllung dieser Taschen mit Din-
gen des täglichen Bedarfs investiert. 
Die Verteilung wurde zum Teil der 
Kirchengemeinde anvertraut und lös-
te bei den unverhofft Beschenkten in 
der Adventszeit große Dankbarkeit 
und auch Berührtsein aus. 

Ein Licht auf dem Marktplatz an-
zünden

Diese Möglichkeit und die Gelegen-
heit vormittags auf dem Schwane-
weder Grünmarkt miteinander ins 
Gespräch zu kommen, bot Pastorin 
Martina Servatius am Sonnabend vor 
dem 4. Advent an. 
Gleichzeitig verteilten Ehrenamtliche 
rund um den Marktplatz Weihnachts-
grüße der Kirchengemeinde.

Sternsinger 2022
Unter dem Motto  „Gesund werden 
– Gesund bleiben – ein Kinderrecht 
weltweit“ waren am Freitag und Sonn-
abend, 7. und 8. Januar, zwei Grup-
pen Sternsinger in unserer Gemeinde 
unterwegs – fünf Kinder und vier be-
gleitende Erwachsene, ausgesendet 
von Pastor Klaus Fitzner. Sie besuch-
ten 68 Haushalte, gaben den Segen 
für das neue Jahr weiter und sammel-
ten dabei 1 761 Euro für Kinderhilfs-
Projekte weltweit. Zusätzlich wurden 
auf Wunsch 10 Segens-Aufkleber ver-
schickt. Abgeschlossen wurde die Ak-
tion am Sonntag, 9. Januar in einem 
Gottesdienst mit Pastor Martin Rut-
kies in der St. Johannes-Kirche. 

Weil´s um
mehr als Geld geht.
Mit uns als Finanzpartner an Ihrer Seite.

Damit Sie mehr Zeit für das haben, was Ihnen im 
Leben wirklich wichtig ist.

spk-row-ohz.de

Pastorin Servatius auf dem Markt      Foto: M. Becker

Sternsinger im Gottesdienst             Foto: M. Kubena
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zentrum apotheke
Blumenthaler Str. 5 in Schwanewede
Fon 04209/5550 / Fax 04209/5557

Mail: zentrum@apotheke.schwanewede.de

heidkamp apotheke
Hohenbuchener Allee 5 in Schwanewede

Fon 04209/3111 / Fax 04209/5711 
Mail: heidkamp@apotheke-schwanewede.de

Mein Team und ich freuen uns 
auf Ihren Besuch!
Ihr

www.apotheke-schwanewede.de

Homöopathie - Schüssler Salze - Phytopharmazie

Hautanalyse - Individualkosmetik - Kompressionstherapie

Lieferservice - ganzheitliche Pharmazie

Kundenkarte inklusive Wechselwirkungscheck
und attraktivem Rabattmodell und App

großer Beratungsraum in beiden Apotheken

Herzlichen Dank allen Beteiligten 
und Spendern, die diese Aktion er-
neut zu einem freudigen und ermu-
tigenden Erlebnis werden ließen – 
trotz der im zweiten Jahr notwendi-
gen Corona-Einschränkungen!              

     Karla Schwarz   

Abschied vom „Liederkranz Schwa-
newede“

Obwohl statistisch gesehen die Zahl 
singender Menschen in Deutschland 
wächst, stehen immer mehr Chöre 
vor der Auflösung. Nun trifft es auch 
den Chor „Liederkranz Schwanewe-
de“. Dem gemischten Chor, der seit 
1911 eine feste Institution im Ort 
war, fehlt seit längerer Zeit der Nach-
wuchs an jungen Sängerinnen und 
vor allem Sängern. So schrumpfte 
die Mitgliederzahl in der letzten Zeit 
spürbar. Außerdem zwangen uns die 
Maßnahmen zum Schutz gegen die 
Corona-Infektionen dazu, für länge-
re Zeit die Chorproben einzustellen. 
Das führte auch zu einigen Austrit-
ten. 
In einer außerordentlichen Mitglie-
derversammlung wurde das Aus des 
Chores zum 31. Dezember 2021 be-
schlossen. Alle anwesenden Mitglie-
der waren sehr betroffen und bedau-
erten diesen Schritt außerordentlich. 
Gerne hätten wir uns zum Abschluss 
mit einem Konzert verabschiedet, 
aber leider sind wir zu wenige ge-
worden und es sind nicht mehr alle 
Stimmlagen vertreten. 
Der „Liederkranz“, der vor 110 Jah-

ren gegründet wurde und das Kriegs-
geschehen überstand, hat, so glau-
ben wir, keine Zukunft mehr. Aber 
vielleicht kommt noch eine Zeit, in 
der Chöre wieder an Beliebtheit ge-
winnen. 
Seit 2002 wurde im Gemeindehaus 
in der Ostlandstraße geübt und auch 
gefeiert. Hier fanden auch viele Kon-
zerte – zum Teil auch mit anderen 
Chören – statt. Wir bedanken uns bei 

der Kirchengemeinde für die Bereit-
schaft, uns in dieser Zeit Räume und 
Inventar zur Verfügung gestellt zu ha-
ben. 
Unser Dank gilt auch den Dirigenten, 
die im Laufe der Jahre ihre Energie 
einsetzten, um uns Sängern Freude 
am Singen zu geben und uns auf Auf-
tritte vorzubereiten.
Viele Menschen haben im Laufe der 
Jahre den Chor begleitet und un-
terstützt. Auch ihnen gehört unser 
Dank. 
Was bleiben wird, ist die Erinnerung 
an wunderschöne Jahre voller musi-
kalischer Erlebnisse.

Für den Vorstand Gisela Holsten

Chor Liederkranz beim Lebendigen Adventskalender 
2019                                         Foto: M. Kloppenburg
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Willkommen im Küsterhaus
Das Küsterhaus kann auch für private 
Feiern, Beerdigungscafés, Sitzungen, 
etc. gemietet werden. Frau Eilers-Prill 
verwaltet die Buchungstermine. 

Unter der Telefonnummer 0172 2853105 
oder unter kuesterhaus.schwanewede@
gmail.com erreichen Sie Frau Eilers-Prill. 
Für standesamtliche Trauungen werden 
die Termine im Rathaus vergeben.

ANZEIGEN

HEINZE
Bauunternehmen
Niedersachsenring 2 · 28790 Schwanewede · Tel. (0 42 09) 25 83 · Fax 56 07
Internet unter: www.heinze-bau.de      E-Mail: info@heinze-bau.de

AAuuffbbrruucchh  zzuu  nneeuueenn  RRaauummkkoonnzzeepptteenn!!
zz..  BB..  BBeezzaahhllbbaarree  TTrraauummbbääddeerr  &&  KKlleeiinnbbaadd--LLöössuunnggeenn!!
AAuuffbbrruucchh  zzuu  nneeuueenn  RRaauummkkoonnzzeepptteenn!!
zz..  BB..  BBeezzaahhllbbaarree  TTrraauummbbääddeerr  &&  KKlleeiinnbbaadd--LLöössuunnggeenn!!

CHÖRE UND INSTRUMENTALGRUPPEN

Kirchenchor und Evangeliums-Chor
mittwochs, 19.30 Uhr,
Ltg.: Winfried Schwarz, 
Tel. 919146
Gemeindehaus Ostlandstraße
„Chor Cantamus“
freitags, 18.00 Uhr, 
Ltg.: Karl Unrasch, 
Tel. 9869528
Gemeindehaus Ostlandstraße
„Mey‘n Chor“-
Meyenburger Kirchenchor
montags 19.30 Uhr
Ltg.: Barbara Junghans
Tel. 3644
Meyenburger Gemeindehaus
Chor „Taktvoll“
am 1.+3.+5. Donnerstag im 
Meyenburger Gemeindehaus
am 2.+4. Donnerstag im 
Gemeindehaus Farge
um 19:30 Uhr
Ltg. Meike Meyerdierks
0421/9887097
Jugendflötengruppe 
Anika Kubena, Mittwochs 17.00 Uhr
Tel. 988446

Posaunenchor
dienstags, 19:30 Uhr,
und Posaunen-Anfänger
dienstags 18:45 Uhr,
Ltg.: Uwe Jeromin, Tel. 3153 
Gemeindehaus Ostlandstraße
Flötenchor
mittwochs, 17.15 Uhr,
Ltg.: Ingrid Rethfeld, Tel. 0421/605965
Gemeindehaus Ostlandstraße
Kinderflötengruppen
gemäß Absprache
Ltg.: Karla Schwarz,
Tel. 919146
Orchester
gemäß Absprache
Ltg.: W. Schwarz, Tel. 919146 
Gospelchor Good News 
Schwanewede
mittwochs, 19.30 Uhr im Restaurant 
Schwanenberg. Ansprechpartner: 
horst.hoelgert@gmail.com

Küsterhaus Schwanewede       Foto: F. Wendt
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Soziale Dienste
Besuchsdienst Schwanewede
1 x monatlich, Mo, 15.00 Uhr;
Kontakt: G. Grundmann, Tel. 2910

Besuchsdienst Meyenburg/
Aschwarden
Alle drei Monate
Pfarrhaus Meyenburg
Kontakt S. Moorhoff Tel. 919404

Schwaneweder Tafel
Tel. 04209/918643

Hilfe-Netzwerk Schwanewede
Tel. 0173-2494262;
Ansprechpartner: P. i. R. Klaus Fitzner

Ökumenische Initiative für  
Flüchtlinge (Flüchtlingsberatung)
nach telefonischer Vereinbarung;  
Kontakt: Frau Thomas, 
Tel. 04209/919249 u. 04209/4642

Diakonie-Station Schwanewede
Heidkamp 33 a – b
Tel. 04209/ 3939
schwanewede@diakonischedienste.de

Kleiderkammer „Wundertruhe“
Ostlandstraße 34, 
M. Dippe Tel. 04209/4787

Diakonisches Werk
Zentrale
Tel. 04791/80680
DW.osterholz-scharmbeck@evlka.de
Soziale Beratung
Tel. 04791/80684
Suchtberatung/Suchtprävention
Tel. 04791/80682

Schuldnerberatung
Tel. 04791/80685

Schwangerschafts-
beratung 
Tel. 04791/80695

Ambulanter Hospizdienst, 
Begleitung am Lebensende, 
Trauercafe
Tel. 04791/13572

Jugendhilfe
Tel. 04791/80690 o. 80691

Telefonseelsorge
Tel. 0421/11101 (Ortstarif)

Anderland, Zentrum für 
trauernde Kinder u. Jugendliche
Tel. 04791/980664 
www.anderland-ohz.de
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Aktuelle Informationen aus dem Ev.-
luth. Kirchbauverein Schwanewede
Die letzte Mitgliederversammlung des 
Ev.-luth. Kirchbauvereins hat bekräftigt, 
den Kirchbauverein zur Unterstützung 
der baulichen Belange der Kirchenge-
meinde unbedingt zu erhalten.  
Der Kirchbauverein hat über 40 Jahre die 
Kirchengemeinde beim Erhalt der kirchli-
chen Gebäude und ihren Einrichtungen 
gefördert. Die Renovierung von Kirche 
und Küsterhaus war die herausragende 
Leistung des Kirchbauvereins, aber auch 
viele weitere Maßnahmen konnten finan-
ziell mitgetragen werden. 
Darum die Bitte des Vorstands des Kirch-
bauvereins: Werden Sie Mitglied im 
Ev.-luth. Kirchbauverein Schwanewede 
(Jahresbeitrag 12 Euro)! Und unterstüt-
zen Sie damit den Erhalt der kirchlichen 
Gebäude und des kirchlichen Lebens.
Weitere Informationen erhalten Sie bei 
den Vorstandsmitgliedern.
Die letzte Mitgliederversammlung wähl-
te folgenden Vorstand:
Vorsitz: Fritz Humborg, 04209-931343; 
Stellv. Vors.: Prof. Dr. Ralf Schlemminger, 
Kassenwart: Kurt Staffeldt, 04209-1757; 
Schriftführer: Pastor i.R. Karl Greving, Tel. 
0421-67410845 und als Beisitzerin Brigit-
te Virnich und Ingo Alpers. Den ausge-
schiedenen Vorstandsmitgliedern Her-
bert Nehrke und Siegfried Virnich wur-
de für ihre langjährige Vorstandsarbeit 
gedankt. Der Familie von Karl-Heinz  
Kroog wird für eine großzügige, zweck-
gebundene Spende anlässlich eines 
Trauerfalls in der Familie gedankt. Die 
Spende wurde für die Ausstattung des 
Küsterhauses verwendet.

Ski-Freizeit
Es ist Freitag, der 28. Januar um 16 Uhr. 
Zwei vollbesetzte Kleinbusse fahren los 
nach Winterberg, um Ski zu fahren. Alle 
sind aufgeregt. Das ist der Beginn von 
fünf Tagen voller Spaß, Schnee, gu-
ter Laune und ohne Eltern. Wir fuhren 
4,5 Stunden zum Schullandheim Fö-
ckinghausen. In den Kleinbussen war 
die Party schon am Start. Laute Musik 
und Bässe kündigten unser Kommen 

an. An der Skifreizeit nahmen 21 Per-
sonen zwischen 15 und 25 Jahren teil. 
Von morgens bis nachmittags waren 
wir Non-Stop auf der Piste. Das Skige-
biet war ideal für die Anfänger, die hin-
terher alle fit waren, allein Ski zu fahren. 
Abends erwartete uns ein leckeres Es-
sen und verschiedene Abendprogram-
me. Zwischendurch gab es jede Menge 
Zeit einander kennenzulernen, zu spie-
len und Gemeinschaft zu erleben. Be-
geistert kehrten wir am 01.02. nach 
Hause zurück. 
Eins ist sicher: wir wollen nächstes 
Jahr vom 27.-31.01.2023 die Ski-Frei-
zeit wiederholen. 

  Diakon Tony Sinke

VON RAHDEN
Immobilien GbR

Wert-
Einschätzu

ng
Ihrer

Immobilie

kostenlos

Ski-Freizeit          Foto: T. Sinke



Homepage www.Kirchengemeinde-Schwanewede.de

E-Mail  kg.schwanewede@evlka.de

Pfarramt

Pastorin Martina Servatius Tel.: 04209 1404, Sandbergweg 23,
28790 Schwanewede, e-mail: Martina.Servatius@evlka.de
Pastor Andreas Otten Tel.: 04209 1305, Meyenburger Damm 11,
28790 Schwanewede, Andreas.Otten@evlka.de

Diakon Tony Sinke Tel.: 0172 685 70 15, e-mail: tony.sinke@evlka.de

Kirchenvorstand Pastorin Martina Servatius Tel.: 04209 1404
Pastor Andreas Otten (stellv. Vors.) Tel.: 04209 1305

Kirchenbüro
Martina Becker, Ostlandstr. 36, 28790 Schwanewede
Tel.: 04209 871, Fax: 91 92 48, Di, Mi 9 – 11 Uhr, Do 15 – 17 Uhr 
kirchenbuero.schwanewede@evlka.de

Friedhofsbüro Ute Christgau, Martina Becker, Ostlandstr. 36, Tel.: 04209 16 38 
Mo+Do, 9 – 11 Uhr, Mi 15 – 17 Uhr, Friedhof.schwanewede@evlka.de

Friedhofsgärtnerei Firma Mattukat, Tel.: 04209 13 22

Ev. Kindergarten Anke Kister, Danziger Str. 17a, 28790 Schwanewede, 
Tel.: 04209 803, e-mail: kts.joki.schwanewede@evlka.de

Küsterin Marianne Kubena, Tel. 01632768022,Marianne.Kubena@evlka.de

Hausmeisterin 
Küsterhaus
Hausmeisterin
Gemeindehaus

Yvonne Eilers-Prill Tel.: 0172 2853105, 
e-mail: kuesterhaus.schwanewede@gmail.com

Johanna Neubauer

Diakonie-Station Heidkamp 33 a – b, 28790 Schwanewede Tel.: 04209 39 39

Konto Sparkasse Rotenburg Osterholz IBAN DE 33 2415 1235 0000 2318 45 
Kirchenamt Verden, Verwendungszweck: 6420 …

Homepage kirchengemeinde-meyenburg.wir-e.de

Pfarramt:
Pastor Andreas Otten Tel.: 04209 1305, Andreas.Otten@evlka.de 
Meyenburger Damm 11, 28790 Schwanewede
Sprechzeiten und Besuche nach Vereinbarung

Kirchenbüro Martina Becker, Meyenburger Damm 10, Tel.: 04209 69 35 22
Di 15 – 17 Uhr, Do 9 – 11 Uhr, kirchenbuero.meyenburg@evlka.de

Friedhofsver-
waltung

Annegret Kursawsky Tel.: 04296 673
mittwochs 16–17 Uhr, Tel.: 04209 693522  

Küsterin Tanja Rowold

Konto Sparkasse Rotenburg Osterholz IBAN DE 33 2415 1235 0000 2318 45 
Kirchenamt Verden, Verwendungszweck: 6416 …

Kontakte St. Johannes Schwanewede

St. Luciae Meyenburg und St. Nikolai Bruch-Aschwarden


